
	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

die	Sanierung	der	Turnhalle	in	Granschütz	im	Rahmen	der	Richtlinie	über	die	Ge‐
währung	von	Zuwendungen	nach	Kapitel	2	des	Gesetzes	zur	Förderung	von	Inves‐
titionen	finanzschwacher	Kommunen	(Schulinfrastruktur)	vollzogen	

Im	Haushaltsplan	 der	 Stadt	 Hohenmölsen	wurden	 für	 die	 Sanierung	 der	 Turnhalle	 in	
Granschütz	 330.000	 €	 eingestellt.	 Der	 Stadt	 wurde	 der	 Fördermittelbescheid	 am	
30.09.2019	zugestellt.	

Nach	 erfolgtem	Planungswettbewerb	wurde	das	Projektierungsbüro	 Forkel	&	Wahren	
mit	der	Planung	beauftragt.	Das	Büro	untersuchte	den	Sanierungsumfang.	Es	wurde	fest‐
gestellt,	dass	die	Dringlichkeit	der	Dachsanierung	nicht	besteht.	Zur	Aufrechterhaltung	
der	Funktionalität	wurden	Sanierungsanforderungen	an	den	Sanitärbereich	festgestellt.	
Abweichend	von	der	beabsichtigten	energetischen	Gesamtsanierung	werden	die	Glasbän‐
der	an	der	Halle	und	der	Sanitärbereich	erneuert	und	energetisch	saniert.	Die	Leistungen	
werden	in	6	verschiedene	technische	Lose	unterteilt.		

Durch	den	Fachbereich	III,	technische	Dienste,	der	Stadt	Hohenmölsen	wurden	die	einzel‐
nen	Lose	öffentlich,	über	die	E‐Vergabeplattform,	ausgeschrieben.	

Die	Gerüstbauarbeiten	werden	am	28.01.2019	durch	die	Firma	Kuhn	Gerüstbau	GmbH,	
Hinter	dem	Rößling	3,	06847	Dessau‐Roßlau,	beginnen.	Weitere	technische	Lose	sind	in	
Vorbereitung.	

	

Die	Maßnahme	soll	bis	Mai	2020	abgeschlossen	werden. 


